
Amt Klützer Winkel
Schloßstraße 1
23948 Klütz 

Klütz, 10.12.2019

Ausdruck vom: 12.12.2019
Seite: 1/2

Lebenslauf zu der Vorlage (GV Hokir/19/14025)

B-Plan Nr. 30 der Gemeinde Hohenkirchen für das Gebiet 
"Ortszentrum Beckerwitz" - Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
Hier: Aufhebung des Beschlusses vom 26.09.2019 und erneuter 
Beschluss über den Entwurf und die Öffentlichkeitsbeteiligung

Beschlüsse:
28.11.2019 Bauausschuss der Gemeinde Hohenkirchen

Herr Klüßendorf erklärt sich für befangen. 

Herr Mahnel ist anwesend und erläutert die Notwendigkeit der erneuten Beschlussfassung. 

Herr Nörenberg-Stender stellt den Antrag, auf dem Flurstück 46/36 ein zusätzliches Baufeld 
mit aufzunehmen. Die Art der Nutzung sollte Gewerbe und Wohnen beinhalten. 

Herr Mahnel wird prüfen, ob ggf. eine Nutzung für Gewerbe mit max. einer Betriebswohnung 
vertraglich gesichert werden kann. Im Bereich des geplanten 3-Seiten-Hofes ist die Tiefe der 
Baufelder auf 12 m anzupassen. 

Beschluss:
Der Bauausschuss der Gemeinde Hohenkirchen empfiehlt folgende 
Beschlussfassung: 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen hebt den Entwurfs- und 
Auslegungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 30 vom 26.09.2019 bei 
gleichzeitiger Reduzierung des Plangeltungsbereiches um eine Teilfläche des 
Flurstücks 46/46 auf. Der Entwurfs- und Auslegungsbeschluss ist nochmals zu 
fassen. 

2. Der Bebauungsplan Nr. 30 der Gemeinde Hohenkirchen für das Gebiet „Ortszentrum 
Beckerwitz“ wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
aufgestellt. In der Bekanntmachung der frühzeitigen Unterrichtung/Äußerung gemäß 
§ 13a Abs. 3 Nr. 2 ist darauf hinzuweisen, dass im Rahmen des Verfahrens nach § 
13a BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. 

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 30 für das Gebiet „Ortszentrum Beckerwitz“, 
bestehend aus der Planzeichnung-Teil A, dem Text-Teil B und den örtlichen 
Bauvorschriften begrenzt: 
­ im Norden: durch den Stadtweg und daran angrenzende bebaute Grundstücke,
­ im Osten: durch bauliche Anlagen der Landwirtschaft,
­ im Süden: durch die rückwärtigen Grundstücksgrenzen der Bebauung nördlich 

der
  Straße in der Krim,
­ im Westen: durch die Ostseestraße.
sowie der Entwurf der Begründung werden in der vorliegenden Fassung gebilligt und 
zur Auslegung bestimmt.
 

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Entwurf der Begründung sind für die 
Dauer von sechs Wochen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu 



Amt Klützer Winkel
Schloßstraße 1
23948 Klütz 

Klütz, 10.12.2019

Ausdruck vom: 12.12.2019
Seite: 2/2

benachrichtigen. 

5. In der Bekanntmachung zur Öffentlichkeitsbeteiligung ist darauf hinzuweisen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, wenn die Gemeinde Hohenkirchen 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist und dass von einer 
Umweltprüfung abgesehen wird.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 7
davon anwesend: 6
Zustimmung: 5
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
Befangenheit: 1

Entsprechend § 24 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg Vorpommern haben 
folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen: Herr 
Florian Klüßendorf

Nach der Beratung und Abstimmung nimmt Herr Klüßendorf wieder an der Sitzung teil.

12.12.2019 Gemeindevertretung Hohenkirchen

 
 


